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G E M E I N D E M Ü N S T E R

Information
A M T L I C H E  M I T T E I L U N G

Öffentliches WC
Ab sofort ist nur mehr das öffentli-
che WC beim neuen Gemeinde-
amt geöffnet!

Gemeindeamt
Übersiedlung

Aufgrund der Umsiedlung ins neue
Gemeindeamt – voraussichtlich ab
17. Juli 2019 – kann es zu einem
eingeschränkten Parteienverkehr
kommen. Bitte um Verständnis!

Kurzparkzone
Polizeiverband

Vor der Volksschule (entlang der
Landesstraße) und beim jetzigen
„Lehrerparkplatz“ neben der Schu-
le gilt eine gebührenfreie Kurz-
parkzonenregelung. Von Montag
bis Sonntag ist die Parkdauer
zwischen 06:00 und 22:00 Uhr mit
180 Minuten (drei Stunden) be-
schränkt. Vor dem neuen Ge-
meindeamt gilt bei den zwei Park-
plätzen eine Parkdauer von 30 Mi-
nuten.
Bei der Zufahrt zwischen Raiffei-
senbank und Volksschule ist das
Parken generell – nach der Stra-
ßenverkehrsordnung! – verboten.
Gilt auch für die Straße neben
dem neuen Gemeindezentrum!
Die Kontrolle erfolgt über den Po-
lizeiverband, dem auch Münster
angehört. Es werden auch Straf-
gelder eingehoben.
Daher bitten wir um strikte Einhal-
tung der Kurzparkzonenregelung
(Parkscheibe nicht vergessen!)
und Parkverbote.

Bitte in Zukunft auch die ausgewie-
senen Parkverbote beachten, wie
die Zufahrt zum Sozialzentrum u.a.
Weiters werden parkende Fahr-
zeuge auf Gemeindestraßen kon-
trolliert. Insbesondere wird auf das
Parkverbot nach der StVO auf
Gemeindestraßen hingewiesen.

Tiefgarage
Die neue Tiefgarage im Gemein-
dezentrum ist in Betrieb.
3 Stunden Parken sind gratis, jede
weitere angefangene halbe Stun-
de kostet € 0,50. Die Maximalkos-
ten für 24 Stunden betragen € 5,–.

Sportlerehrung
Im Herbst 2019 findet wieder eine
Sportlerehrung statt. Nachdem
uns nicht alle sportlichen Erfolge
bekannt sind, bitten wir darum,
uns nationale und internationale
Erfolge von Sportarten zu melden,
welche bisher noch nicht bei
den Sportlerehrungen vertreten
waren.

Vermögensrechtliche
Auseinandersetzung

Der Gemeinderat ist seiner gesetz-
lichen Verpflichtung nachgekom-
men und hat die Ansprüche ge-
genüber den beiden Agrarge-
meinschaften bei der Agrarbehör-
de geltend gemacht.

Straßensperre
Die Einbahnstraße vom Ortsteil
Dorf Richtung Lindenfeld bleibt
wegen der Abbrucharbeiten beim
Kirchenwirt voraussichtlich noch

bis zum 19. Juli 2019 gesperrt.
Bitte die Beschilderung und Um-
leitung beachten.

Computeria
Für die mögliche Installierung einer
Computeria suchen wir Experten!
Voraussetzungen: Sehr gute Com-
puterkenntnisse, Freude am Prä-
sentieren und viel Geduld.
Nach den Rückmeldungen wird
ein Besprechungstermin fixiert.

Wohnungsvergabe
In Münster, Gröben 703, wird mit
01.09.2019 eine Wohnung frei:
Die 3-Zimmerwohnung befindet
sich im 2. Obergeschoss, mit einer
Wohnnutzfläche von ca. 79,36 m²
+ Balkon, Kellerabteil und Tiefga-
ragenabstellplatz.
Die monatliche Miete inkl. Be-
triebs- und Heizkosten beträgt
etwa € 588,–. Zusätzlich ist bei
Wohnungsbezug eine Kaution in
Höhe von ca. € 1.766,– zu hinter-
legen.
Bei Interesse bitte den ausgefüll-
ten Bewerbungsbogen (Formular
unter www.münster.at) herunter-
laden und bis spätestens 24. Juli
2019 an die Wohnungseigentum
übermitteln. WE-Ansprechpartner:
Herr Cedric Klose,
Tel.: 0512/5393-153 oder
cedric.klose@we-tirol.at

Mit freundlichen Grüßen

Euer Bürgermeister
Werner Entner
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AUFRUF
AN DIE GESAMTE BEVÖLKERUNG

Wir bitten alle Mitbürger/Innen im Alter ab dem vollendeten 18. Lebensjahr herzlich,
sich an unserer geplanten Blutspendeaktion zu beteiligen.

Das Rote Kreuz benötigt pro Woche ca. 700 Spenden um den Tiroler Bedarf an Blutkonserven decken
zu können. Wir haben daher in Zusammenarbeit mit dem Blutspendedienst des Roten Kreuzes, eine
Blutspendeaktion organisiert und bitten Sie nochmals, durch Ihre Beteiligung, einen Beitrag für
Mitmenschen die auf fremde Spenden angewiesen sind zu leisten (Unfälle, Operationen, Geburten
und schwere Krankheiten).

ZEIT: Dienstag, 06. August 2019, 16:00 – 20:00 Uhr
ORT: Sozialzentrum Münster

1. Wer darf Blut spenden?
Jeder Mensch ab dem vollendeten 18. Lebensjahr. Das Alterslimit liegt bei 70 Jahren. Zu beachten
ist aber, dass Erstspender nicht älter als 60 Jahre sein dürfen und Spender zwischen dem 65. und
70. Lebensjahr regelmäßig (1-mal jährlich) gespendet haben müssen. Über die Zulassung zur
Blutspende entscheidet immer der Abnahmearzt bei der Blutspendeaktion vor Ort.

2. Was ist zur Blutspende mitzubringen?
Laut Blutsicherheitsgesetz ist bei allen Spendern/Innen ein Lichtbildausweis (z.B.
Personalausweis, Führerschein.) mitzubringen. Mehrfachspendern/Innen erhalten zusätzlich einen
Blutspenderausweis, welcher nur in Kombination mit einem Lichtbildausweis gültig ist.

3. Welche persönlichen Vorteile bringt eine Blutspende mit sich?
Bei jedem Blutspender/In wird die Blutgruppe und der Rhesusfaktor bestimmt (das bedeutet, dass
bei einem Unfall schneller geholfen werden kann). Außerdem werden bei jedem Blutspender/In, als
kleine Gesundheitskontrolle, unten angeführte Untersuchungen gemacht.

a. Blutdruckmessung
b. Körpertemperaturmessung
c. Hämoglobinbestimmung
d. 2 Leberfunktionsproben
e. Antikörpersuchtest Über die angeführten Untersuchungen
f. Lues-Serumprobe erhalten Sie eine schriftliche Befundmitteilung.
g. HIV-Test (AIDS)
h. Neopterinbestimmung
i. Cholesterinbestimmung
j. PSA – Prostata Vorsorgeuntersuchung

4. Jedem Spender/Innen werden ca. 450 ml Blut entnommen.
Diese Spende ist vollkommen unschädlich und schmerzlos. Sie kann sogar gesundheitsfördernd sein.

5. Wer darf NICHT spenden?
a. Wer einmal an Tuberkulose oder Malaria erkrankt war.
b. Wer innerhalb des letzten Jahres eine große Operation an sich vornehmen lassen musste.
c. Wer einmal an Gelbsucht (Hepatitis B, C od. unklaren Ursprungs) erkrankt war.
d. Wer innerhalb der letzten 4 Wochen eine infektiöse Erkrankung (auch grippaler Infekt,

Fieberblase) durchgemacht hat.

WICHTIGER HINWEIS!
Um allen Missverständnissen vorzubeugen, stellen wir fest, dass es im Rahmen einer Blutspende un-
möglich ist, mit dem HIV-Virus (AIDS-Erreger) infiziert zu werden, da seit eh und je Einmalnadeln und
Einmalbeutel verwendet werden.

Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, Menschenleben zu retten:

Eine Spende = ein Leben, es könnte vielleicht das eigene sein!
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